
Nachhaltigkeitsbildung im Garten
Oktober 2025 - Juni 2026

Lehrgang 
Gartenpädagogik 



Der Garten als vielfältiger Lern- 
und Erfahrungsort für Kinder in 
Bildungseinrichtungen steht im 
Zentrum des neu konzipierten 
Lehrganges Gartenpädagogik. 
Wie kann er sinnvoll gestaltet, im 
Bildungsalltag gut genutzt und 
längerfristig erhalten werden? Wo 
kann ohne eigenen Schulgarten 
gartenpädagogisch gearbeitet 
werden? Wie wird Bildung für 
Nachhaltige Entwicklung im Garten 
erlebbar gemacht und wie können 
unterschiedliche Schulfächer vom 
Schulgarten profitieren? 

In fünf Modulen erweitern Sie 
durch Ihre Teilnahme am Lehrgang 
Ihre Kompetenzen in Organisa-
tion, Gestaltung und Nutzung von 
Gärten oder Gartenelementen 
in Schule und Kindergarten. Sie 
lernen methodisch-didaktische 
Herangehensweisen für die Arbeit 
mit Kindern im Garten kennen und 
verknüpfen Lehrinhalte mit Garten-
praxis. Dabei legen wir Wert dar-
auf, gartenpädagogisches Arbeiten 
so zu organisieren, dass es den 
Bildungsalltag sinnvoll ergänzt und 
bereichert ohne übermäßige Zu-
satzbelastung für PädagogInnen. 

Sie werden dabei unterstützt, ein 
eigenes gartenpädagogisches 
Projekt im Lauf des Schuljahres 
umzusetzen. Entsprechend den 
eigenen Ideen, Möglichkeiten und 
Ressourcen kann dies z.B. das 
Bearbeiten eines vorhandenen 
oder neu angelegten Schulgarten-
beetes im Unterricht, das Pflanzen 
einer Naschhecke im naturnahen 
Kindergarten, das Gestalten eines 
Essbaren Schulweges uvm. sein. 

Der Lehrgang findet an unter-
schiedlichen Orten in Vorarlberg 
und Tirol statt, sodass ein breites 
Spektrum an Gartenprojekten in 
Kindergärten, Schulen, privaten 
Institutionen und im öffentlichen 
Raum erlebbar wird. ExpertInnen 
aus Wissenschaft und Praxis vermit-
teln gartenpädagogische Hinter-
gründe, Arbeitsweisen und garten-
praktische Herangehensweisen mit 
Kindern unterschiedlichen Alters - 
erfahrungsorientiertes Lernen steht 
im Mittelpunkt.

Auf Ihre Anmeldung & Teilnahme 
freut sich 

Petra Obojes-Signitzer
Servicestelle Gemeinschaftsgärten &
Natur im Garten Tirol

Der

Lehrgang
Termine & Lehrgangsorte
Modul 1	 	 Gärten als Lern- und Erfahrungsräume
		  17.10.2025 in Hohenems, Bäuerliches Schul- und Bildungszentrum	
		  18.10.2025 in Hohenems und Exkursion: Kindiacker Egg und 		
		                     Bahnhofsgarten Bezau		

		  Online-Treffen: 20.11. 2025 von 19.00-21.00 Uhr (voraussichtlich)
		
Modul 2	 	 Vom Projektkonzept zum Gartenstart
		  20.2.2026 in Innsbruck, Botanischer Garten 
		  21.2.2026 in Innsbruck, Tiroler Bildungsforum 

Modul 3		 Lebensräume im Garten erforschen
		  17.4.2026 im Raum Feldkirch, Exkursion
		  18.4.2026 in Feldkirch, Pädagogische Hochschule Vorarlberg

Modul 4	 	 Lokale und globale Zusammenhänge im Garten erkennen
		  8.5.2026 in Innsbruck, Weltacker Innsbruck
		  9.5.2026 in Innsbruck, Lehr- und Lerngarten der Uni

Modul 5 	 Ernten und Weiterentwickeln im Garten
		  20.6.2026 in Tirol oder Vorarlberg (Ort wird noch festgelegt)

Kurszeiten: 
Modul 1- 4:   Freitags von 15.00-19.00 Uhr 
	        Samstags von 9-00-16.00 Uhr 

Modul 5:       Samstag von 9.30-17.00 Uhr 

Präsenzmodule gesamt (inkl. Exkursionen): 60 UE
Theorie-Praxistransfer durch selbstständige Projektumsetzung: 40 UE



Zielgruppen:
Um Kinder-/ Schulgartenprojekte für 
ein langfristiges Bestehen gut zu ver-
ankern, erhalten Bildungseinrichtungen 
idealerweise Unterstützung von außer-
schulischen Gartenengagierten vor Ort 
und organisieren ein Gartenprojekt als 
Team. Daher richtet sich der Lehrgang an 
alle Personen, die mit Kindern im Garten 
einer Bildungseinrichtung oder deren 
Umfeld arbeiten (wollen). 

•	 Pädagoginnen und Pädagogen in 
Kindergärten, Volksschulen und 
Sekundarstufe

•	 SchulassistentInnen, Freizeitpädago-
gInnen, SozialpädagogInnen

•	 Mitglieder in Obst- und Gartenbau-
vereinen

•	 SeminarbäuerInnen
•	 (Natur im) Garten-Begeisterte Men-

schen 

•	 Nachhaltigkeitsbeauftragte in Ge-
meinden

•	 pensionierte Pädagoginnen & Päda-
gogen, Eltern die eine Bildungsein-
richtung unterstützen…

Voraussetzungen: 
•	 Freude an der Arbeit mit Kindern
•	 Offenheit für Erfahrungsaustausch 

und Erkundungen im Garten
•	 Anwesenheit bei allen Modulen (min. 

75%) – der Lehrgang wird weitge-
hend aus Fördermitteln finanziert

•	 Bereitschaft, ein gartenpädagogi-
sches Projekt im Lauf des Schuljahres 
eigenständig oder im Team umzu-
setzen und darüber in Modul 5 zu 
berichten

•	 Gartenpraxis ist hilfreich, aber keine 
Voraussetzung für die Teilnahme am 
Lehrgang

Zielgruppe & Voraussetzung
Inhalt & Methode

•	 Bedeutung und theoretische Grundlagen der 
Gartenpädagogik

•	 Forschungsorientiertes Lernen und Biodiversitätsbildung 
•	 Gartenprojekte in der Praxis: in Kindergärten, Schulen, von Vereinen 

und im öffentlichem Raum
•	 Gartenprojektplanung und –management im Team
•	 Kommunikation und Zusammenarbeit mit Freiwilligen und außerschu-

lisch Unterstützenden 
•	 Gartenpraxis mit Kindern: vom Samen zur Frucht im Verlauf des Jahres 
•	 Ernten und Verarbeiten in Kindergarten und Schule 
•	 Lebensraum Naturgarten: Tiere entdecken und Zusammenhänge er-

kennen
•	 Bodenbewusstsein und -praxis
•	 Der Garten als Erfahrungsraum für Bildung für nachhaltige Entwicklung 
•	 Unterrichten im Garten: Zielgruppenspezifische Methoden zur Vermitt-

lung von Themen und Lehrinhalten
•	 Ein eigenes gartenpädagogisches Projekt entwickeln und umsetzen

Ein ausgewogenes Verhältnis von fachlichen Inputs, 
Diskussion und erfahrungsorientierter Methodik gewährleisten praxisnahes 
Lernen und Vielfalt. Exkursionen und unterschiedliche Kursstandorte er-
möglichen zudem einen breiten Einblick in die Praxis. Das Einbeziehen der 
unterschiedlichen Kompetenzen aus der Gruppe ist ebenso wesentlich, wie 
die individuelle Unterstützung bei den Praxisprojekten für einen gelingen-
den Theorie-Praxistransfer. 
Der Pilotlehrgang zeichnet sich auch durch die unterschiedlichen fachlichen 
und institutionellen Hintergründe der Lehrgangsleitenden aus, die in die-
sem Rahmen erstmals zusammenarbeiten. 

Die detaillierte Modulübersicht ist auf 
https://gemeinsam-garteln.tirol/ 
oder über diesen QR-Code zu finden:



Kooperationspartner
Der Lehrgang wird gemeinsam konzipiert und durchgeführt von

Tiroler Bildungsforum - Verein für Kultur und Bildung (Servicestelle für Gemein-
schaftsgärten und Natur im Garten Tirol)

Garta tuat guat – Die Vorarlberger Schulgarteninitiative / Obst- und Garten-
kultur Vorarlberg

Pädagogische Hochschule Vorarlberg 

Universität Innsbruck, Institut für Fachdidaktik, Bereich Mathematik und Natur-
wissenschaften

Petra Obojes-Signitzer, Tiroler Bildungsforum - Verein 
für Kultur und Bildung

Begleitet und initiiert seit vielen Jahren gemein-
schaftliche Gartenprojekte mit Kindern und Erwach-
senen und leitet Workshops und Fortbildungen im 
Rahmen der Servicestelle Gemeinschaftsgärten und 
Natur im Garten Tirol.

Anja Burtscher-Marte, Garta tuat guat, Obst- und Gar-
tenkultur Vorarlberg & Natur im Garten Vorarlberg

Hat Biologie und Umweltkunde studiert und lehrt an 
der Pädagogischen Hochschule Vorarlberg im Be-
reich MINT. Sie beschäftigt sich leidenschaftlich mit 
Kinder- und Schulgärten in der Theorie und mit viel 
Praxis. 

Stefan Jarau, Pädagogische Hochschule Vorarlberg, 
OGV Vorarlberg 

Ist als Hochschulprofessor am Institut für Primarbil-
dung und Lernentwicklung in Lehre und Forschung 
tätig, u.a mit der Entwicklung und Forschung zu 
Schulgärten im deutschsprachigen Raum.

Elisabeth Carli, Universität Innsbruck 
Leitet als Landschaftsgärnterin den Lehr- und Lern-
garten der Universität Innsbruck und bringt langjäh-
rige Erfahrung in der Unterstützung von Schulen und 
Studierenden in der Umsetzung von Gartenprojek-
ten im Unterricht mit. 

Lehrgangsleitung & Referent/Innen

Gefördert von



Kosten € 250,00 Teilnahmebeitrag für den Lehrgang 

€ 230,00 für Mitglieder im Verein Tiroler Bildungsforum

Übernachtung und Verpflegung sind von den Teilnehmen-
den selbst zu organisieren!  

Anmeldung bis 26.9. 2025 über unsere Website tiroler-bildungsforum.at

Aus Gründen der Fairness – der Lehrgang ist gefördert und 
die Teilnahmezahl begrenzt – bitte nur dann um Anmeldung, 
wenn die Voraussetzungen erfüllt werden können. 
Bei Unsicherheit gerne nachfragen!

Gastreferentinnen
Suzanne Kapelari, Universität Innsbruck 
Dekanin der Fakultät für LehrerInnenbildung und Universitätsprofessorin am Institut für 
Fachdidaktik mit den Forschungsschwerpunkten Lehren und Lernen im Schulgarten, 
Forschendes Lernen, Außerschulisches Lernen und BNE. 

Johanna Taglieber, Universität Innsbruck 
Senior Scientist am Institut für Fachdidaktik in der Arbeitsgruppe Biologiedidaktik; ver-
knüpft das Lehren und Lernen im Garten mit ihrer Expertise im Bereich sprachbilden-
der Biologieunterricht. 

Simone König, Netzwerk blühendes Vorarlberg 
Ist als Landschaftsplanerin spezialisiert auf die Anlage von naturnahen Grünräumen - 
auch gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen - und als Referentin und Kursleiterin 
tätig. Mitbegründerin und Mitglied im Allmenda-Gemeinschaftsgarten Götzis. 

Margarete Ringler, Tiroler Bildungsforum - Verein für Kultur und Bildung
Erwachsenennbildnerin, Referentin im Bereich Ehrenamt und freiwilliges Engagment, 
Spielpädagogin, Lehrende an der SOB-Tirol. 

Claudia Sacher, feld:schafft. Genossenschaft zur Nutzung von Ungenutztem 
Mitgründerin der feld:schafft und Expertin für Lebensmittelabfall auf dem Acker und in 
der Küche. Entwickelte die Bildungskonzepte am Bildungsacker, im Klassenzimmer und 
in die Schulküche für die Genossenschaft. 

Ina Heitmann, Weltacker Innsbruck 
Klimapädagogin, seit 2,5 Jahren in der Klima- und Umweltbildung, entwickelt die 
Bildungskonzepte weiter und ist Fan von BNE und forschendem Lernen. Der Querein-
stieg aus den Ingenieurwissenschaften vereinfacht die Verknüpfung komplexer Zusam-
menhänge.

Und weitere Referenterentinnen und Referenten. 

		         Sie erhalten ein Lehrgangszertifikat bei einer Anwesenheit 
		         von min. 75% und der Durchführung und Vorstellung 
		         eines eigenen Projektes. 

Abschluss



Die AGB finden Sie auf der Home-
page des Tiroler Bildungsforums 
https://tiroler-bildungsforum.at/

allgemeine

hinweise

Anmeldung & Kosten
Anmeldungen bis Freitag, 26.9.2025 

Kosten: 
€ 250,00
Mitglieder des Tiroler Bildungsforums 
€ 230,00

Kontakt & Info
Tiroler Bildungsforum
Sillgasse 8/2, 6020 Innsbruck
T 0512/581465
 
Servicestelle Gemeinschaftsgärten
Mag. Petra Obojes-Signitzer, DSA

https:\\gemeinsam-garteln.tirol
gemeinschaftsgaerten@tsn.at
T 0664 88467006

Förderer des TBF


